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Stadtverordneten Sitzung
Haile 14 Mai

Vorſitzender Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Dittenberger
Eine Petition der Bauarbeite Schutzkommiſſion um Anſtellung von

Baukontrolleuren aus d Reiben der Arbeiter wird der Baukommiſſion
ur Vorberatung überwieſe Die Petenten behaupten das Unglück in derSarodſtraße wäre lediglich durch verbrecheriſchen Leichtſinn des Bauunter

Jehmers möglich geworden der ſicher rechtzeitig entdeckt worden ſei wenn
hier Baukontrolleure angeſtellt wären

Erſter Bürgermeiſter Rive greilt mit daß der Magiſtrat der Ver
ſammlung eine Vorlage wegen Anſtellung von 4 Bauſchutzleutengemacht hat Zu ſeinem Sebanern habe er gehört daß der Antrag auf

Anſtellung von Bauſchuzleuten von der Stadtvero rdneten Verſammlung
ſchon mehrfach abgelehnt worden iſt Es ſei geradezu wunderbar daß inſeiner Stadt wie Halle Bauſchutzleute nich eriſtiere n 8 ne unbedingte

Garantie daß Unglücksfälle ausgeſchloſſen ſind wenn Bauſchutzleute ihres
Amtes walten gebe es natürlich nicht Wo aber Unglücksfälle ſo leicht
entſtehen können wie im Bauweſen ſei es doppe lte Pflicht zur Vermeidung

ſolcher alle Maßnahmen treffen Jn Halle ſeien nach und nach Bau
aſſiſtenten angeſtellt und die Zahl derſelben dem Wachstum der Stadt ent
ſprechend vermehrt dadurch ſei es nur möglich geworden daß die Bau
herren nicht zu lange aufedie Baukonzeſſion warten müſſen eine fort geſetzte
Konmolle des vorwärtsſchreitenden Baues an Ort und Stelle könnten die
Aſſiſtenten nicht bewirken Das Bauunglück in der Jacobſtraße ſei ent
ſtanden durch Pflichwergeſſenheit die höchſtens erreicht werde durch immenſe
Unkenntnis des Bauunternehmers Eine Kontrolle des Baues durch Bau
ſchutzleute würde jedenfalls verhindert haben daß die einfachſten Regeln
der Baukunſt ſo gröblich verletzt wurden wie geſchehen iſt und daß Mörtel
zur Verwendung kam den ſelbſt der Laie als durchaus unbrauchbar
erkennen mußte Wenn alle Häuſer in Halle mit ſolchem Mörtel hergeſtellt
wären wie der Unglücksbau in der Jacobſtraße ſo ſeien die Bewohner derStadt ihres Lebens nicht ſicher Redner ſei erſtaunt geweſen als er hörte

daß es in Halle keine Bauſchutzleute gibt noch mehr erſtaunt aber darüber
daß die StadtverordnetenVerſammlung es mehrfach abgelehnt hat die
Mittel für Bauſchutzleute zu bewilligen Mitglieder der Verſammlung
welche die Verungtückten in der Jacobſtraße namentlich die Leiche hätten
ſehen können würden kaum den Mut finden die fernere Verantwortung
zu übernehmen Er der Erſte Bürgermeiſter als Verwalter der Polize
müſſe darauf dringen daß die Baupolizei ihrem Zwecke entſprechend aus

geſtaltet wird und die Einſtellung W Sauphuglemen bald erfolgt

St V Grote Die Vorlage des Magiſtrats müſſe eingehend undernſt geprüft werden Er als alter S aktikant müſſe aber doch ſagen

daß der Unglücksfall gewiß nicht durch das Fehlen von Bauſchutzleuten
ntſtanden iſt der Grund vielmehr darin liege daß jetzt bauen kann wer
a will ein wirklicher und geprüfter Bauſach verſtändiger hätte einen

11d ſolchenBau ſicher nicht ausgeführt
Erſter Bürgermeiſter Rive Es möge richtig ſein daß es ein Ueb

ſtand iſt daß bauen kann wer will Wetl aber jeder bauen darf ſei eine
rgfältige Konrrolle an Ort und Stelle um ſo dringender nötig guta

Baumeiſter hätten eine Kontrolle nicht zu fürchten wie die Baupoltzei
nicht der guten ſondern der böſen Bauunternehmer wegen da ſei

Eine Petition des III kommunalen Bezirksvereins wegen Erbauung
ines ſtädtiſchen Schwimmbades wird dem Magiſtrat als Material über

jen Erſter Bürgermeiſter Rive bemerkte daß in dieſer Beziehung ein
ender Uebelſtand vorhanden ſei daß aber die Beſeitigung desſelben

eingeieitet iſt und der Verſammlung in kürzeſter Zeit eine Vorlage

Magiſtrat hat beſchloſſen das d t
Max Barbe gen Ziitchards unter den von der Sta
ordneten Verſammlung für die Vermietung des a 2fe er Bedingungen eine Jahresmiete von 31000 Mt zu zah ten an
unehmen Herr Richards hatte gegen ber den Bedingungen verſchiedene

Wünſche geltend gemacht die von der Theater und Finanzkommiſſion abgelehnt wur Jn einem Schreiben an den Magiſtrat das Erſter
er Rive verlas

r

Bürgermeiſt ertlärte Herr Barbe d daß er die Be
dingungen annehme auch dem Beſchluſſe der Theaterkommiſſion entſprechendvon dem Tage der eöe gove des neu zu erbauenden Magazingebäudes

ab das für dieſes aufzuwendende Baukapital mit 49 bis zum Höchſt
betrage von 4000 Mt jährlich zu verzinſen Die Theaterkommiſſion und
die Finanz ommiſnon Beri ichterj jiatter St Hofmerſterempfehlen das Theater unter den erwähnten Beding ungen wieder an
Herrn Barbe gen Jtichar rds zu vermteten St V Thiele beantrag t da

1 8gegen die öffentliche Ausſchreibung des T rs Nach längerer Erörterung
genehmigte die Verſammlung die Annahme der Magiſtratevorlage mit 30
gegen 19 Stimmen

Erſter Bürgermeiſter Ri
vermietung an den jetzigen Dire
immer ein großes Riſito für deigentlich hat werde man durch das Ergebni 8 einer Ausſchreibung nicht

erfah ren denn der Gewinn eines Theaterdirektors hänge von ſeinen künſt
Leiſtungen und ſeiner wirtſchaftlichen Tätigkeit ab Daß wir in

Herrn Richards einen Mann haben mit dem man im großen und ganzen
wohl zufrieden ſein könne ſei bekannt dagegen wiſſe niemand wen wir

in der krörterr ng für die Weiter
ntliches Ausſchreiben

l dt di Wert das Theater

vwerhoer

ichlneli

an ſeine Stelle bekommen würden Wirklich tüchtige Männer ſeien ſelten
und eine Gemeinde habe alle Urſache ſolche zu halten wenn ſie welche be
ſitzt Gegenüber einer Bemerkung des St V Hofmeiſter daß die Stadt
Leipzig viel ſchwerere Vern nietr ings bedingungen für das Stadt Theater auf
geſtellt hat führt Erſter Bürgermeiſter Rwe aus daß dagegen in Breslau
9 T 9 2 M d d rn hofünſtigere Bedingungen für den Theaterdirektor beſtehen Dieſer habe
keine Miete zu zahlen er erhalte Licht und Heizung in
unentgeltlich und auch die Mietsdauer ſei viel günſtiger wie in Halle Die
wunderliche Klauſel des Gagenetats welche einen Eingriff in die wirtſchaft

Mweitem Maße völlig

1 Perron r G 2 11 2 21 tliche Bewegungsfreiheit des Unternehmers bedeute beſteht in Breslau nicht

phinnh d r en 1 G G n
obwohl die Breslauer Bevölkerung gewiß ihren Vorteil zu wahren wiſſe

Verſammlung genehmigt den Bau eines Hauptſammel anals

2 J f rer m d M rvon der 2 traße bis zur Klausbrücke und bewilligt zur Aus
tühbr in r nicht l ſt o d N r derführung des K anals einſchließlich der Pflaſterungen und Verlegung der
Gas und Waſſer ohre 57 9f

3 Die Straßen des ehemaligen Vorortes Cröllwitz entbehren
noch vollſtändig der Kanaltſation Der oberirdiſche Abfluß des
Schmutzwaſſers in den Goſſen ſowie das Fehlen einer geeigneten Ab
führung des Niederſchlagswaſſers namentlich bei ſtarken Regengüſſen ver

fachen erhebliche Mißſtände und haben zu wiederholten Klagen Veran
laſſung gegeben Da uherdem auch die m Entwickelung in dieſem

in durch das Fehlen der Kanaliſat gehemmt wird ſo dürfte diebaldige Schaffung einer egetecien Enti eben daſelbſt als notwendig

zu erachten ſein Der Verſammlung wird daher ein bezüglicher Entwurfmit dem Benterten Fereige daß die vorgeſehenen Kanalbauten zunächſt

nur in denjenigen Straßen zur Ausführung kommen jollen die ſich im
Beſitz der Stadtgemeinde befinden während alle enigen deren Geländeer

er welche Vorflut durchnoch nicht an die Stadt rig laſſen worden iſt od

die letzterwähnten Straßen erhalten müſſen bis auf weiteres von der
Kanaliſation noch ausgeſchloſſen werden Dement ſprechend werden folgende
Kanalſtrecken zur Ausführung vorgeſchlagen a Cröllwitzerſtraße von der
Saale bis zur Dölauerſtraße einſchließlich Regenauslaß 64800 Mk ab

Lalken

Anzüge

Mittwoch den 16 Mai 1906
züglich 11800 Mk für die Strecke der Döla uerſtraße von der Cröllwi tzer
ſtraße bis zur Knochenmühle b Talſtraße von der Schlippe zwiſchen
Nr 29 und 30 bis zur Dölauerſtraße und Dölauerſtraße von der Talſtraße
bis Elſäſſerſtraße e Schulberg d Wörthſtraße von der Dölauerſtraße
bis zur Lettinerſtraße e Lettinerſtraße von der Dölauerſtraße bis zur
Wörtbſtraße Verſammlung genehmigt den Antrag und bewilligt 141900 Mk
Verichterſtatter St V Kallmeyer und Grote

4 Zur Herſtellung eines Zementrohrkanals in der Gr Klaus
ſtraße und Verc rößerung der Profilweiten einiger Kanalſtrecken der Alt
ſtadt werden 4000 und 14000 Mk bewilligt Berichterſtatter St V
Grote

5 Jn der Angelegenheit betr Pflaſterung der Turmſtraße vonder Pfännerhöhe bis zur Flottwellſtraße gab die Baukommiſſion dem Tief

bauamt anheim zunächſt noch ein Projekt aufzuſtellen in welchem der jetzt
vorhandene Fahrdamm zwiſchen dem Bord des Fußweges und dem Gleiſe
der Hafenbahn in 51 m BHreite zur Pflaſterung vorgeſehen wird Aus
dieſem Grunde wurde die betr Vorlage ſeinerzeit zurückgezogen Bei der
Aufſtellung des neuen Profektes hat ſich aber herausgeſtellt daß die ge
wünſchte Pflaſterung nicht zur Ausführung gelangen kann da das in An
ſpruch zu nehmende Straßenland ſich teilweiſe noch nicht im n der
Stadt befindet Die von der Baukommiſſion gewünſchte Pflaſterung einerFahrbdahn könnte daher nur in einer teilweiſen Breite von höchſten 3 bis

4 Metern zur Ausführung gelangen Es iſt deshalb ein weiteres Projektaufgeſtellt welches die Pflaſt erung einer Fahnrbayn von H,5 m Breite ent

ſprechend dem jeſtgeſetzten Profil für die nordweſtliche Seite der Straße
unter möghlchſter Berückſichtigung der gegenwärtigen Höhenlage vorſieht
Bei Ausführung dieſes Entwurfs wird Gelände von Privaten nicht in
Anſpruch genommen Verſammlung ſtimmt dieſem Vorſchlage zu und be
willigt die erforderlichen 21500 Mk mit einem Zuſatzantrage der Bau
kommiſſion den Magiſtrat zu erſuchen wegen des Ausbaues der Laden
bergſtraße von der Pfännerhöhe bis zur Lindenſtraße eine Vorlage zu3 5machen Gleichzeitig wurde der Wunſch ausgeſprochen daß die Turmſtraße
auch von der Pfännerhöhe bis zur Lmdenſtraße ordnungsmäßig hergeſtellt
wird Berichterſtatter St V Grote

6 Die Petition der Arbeiter der Fabriken von Dicker WerneburgWolff Meinel und K Breitkopf welche um Beſeitigung der unhaltbaren

Zuſtände in der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe und Huttenſtraße bitten
wird durch den Beſchluß zu Nr 5 als erledigt erklärt Berichterſtatter
St V Grote

7 fällt aus
8 Der Kanalbaukoſtenbeitrag für den Teil der Lindenſtraße

zwiſchen der Beyſchlagſtraße und dem Ranniſchen Platz wird auf 15 Mk
pro laufenden feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Grote und
Engelcke

9 Verſammlung genehmigt daß im nächſten Winterhalbjahr in dem
Gymnaſium und in der höheren Mädchenſchule von einem franzö
Lehramtsaſſiſtenten Vorträge gehalten werden ebenſo auch an der
Oberrealſchule von den Lektoren der hiefigen Unwerſität Vorträge in der
franzöſiſchen und engliſchen Sprache Zu dem Zwecke werden 1900 VWek

Meter

ſiſchenu d d

bewilligt Berichterſtatter St V Engelcke
10 Zur Vornahme von gnſtandſetzungsarbeiten im Peißnitz

Reſtaurant werden 6500 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Grote
AufſichtspeII u Löhnung der erſonen in den ſtädtiſchen Freibäde

werden nach dem Tiwge des St V Pfautſch 620 Mk nachbewilliBeri Mtergoner St V Döhler
2 Bei Geicgenheit der Feſtſetzung des zwiſchen der Neuen Leipziger

re und der Huttenſtraße belegenen Teils der Merſeburgerſtraße als
heu erſuchte die Verſammlung wegen der noch ausſtehenden Pflaſten der norung der Merſeburgerſtraße auf der Strecke von der Hutten

ſtraße bis zum Gru ndſtück Bergmannstroſt tunlichſt bald eine
Vorlage zu unterbreiten Demzufolge wird das vom Trefdauamt auf
geſtellte Projekt nebſt Koſtenanſchlag überreicht Jn demſelben iſt ange
nommen daß unter Beibehaltung der vorhandenen Chauſſierung das
Reihenſteinpflaſter auf Betonunterlage mit Zementfugenausguß hergeſt
wird Jerſamminng genehmigt mit einem Zuſatzantrage der Finan
to nmiſſion die Regulierung und Neupflaſterung der vorhandenen Straße
ſtrecken und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von 55 500 Mk
aus der Anleihe von 1900 mit dem Vorbedalte daß e er Betrag aus den

Anliegerbeiträgen wieder zu erſtatten iſt Es wird hierbei bemerkt daß
nach Ausführung der vorgedachten Arbeiten a zwiſchen Huttenſtraße undder Neuen Leipziger Chauſſee als Einheit ſeſtgeſetzte Strecke der Merſe
burgerſtraße abgerechnet werden kann Wege der gewünſchten Feſtietzung

von Einheiten für die anderen Strecken der Merſeburgerſtraße wird wei
tere Vorlage vorbehalten Berichterſtatter St V Grote u Aßmann

13 Verſammlung tritt dem Beſchluſſe des Magiſtrate vom 20 Apr ril 1906
bei nach welchem der Abbruch des ehemaligen fis kaliſchen Tor
kontrollhauſes am Kirchtor von der derzeitigen Eigen tümerin der
offenen Handels geſellſchaft Gedr Jentzſch hierſelbſt gefordert werden

tDie Stadtgemeinde Halle a/S hat im Jahre 1875 das fragliche Tor
tontrollhaus nebſt Garten c an die Kaufleute Gebr Louis und Albert
Jentzſch unter der Bedingung verkauft und zwar unter Zuſtimmung der
Königlichen bteilung des Jnnern vom 21 Juli 1875 dasſelbe

abzubrechen wen e Die
V

es von den ſtädtiſchen Behörden verlangt wird
gerichtliche Auflaſſung iſt am 25 Oktober 1875 erfolgt die vorbezeichnete
Auftage im Grundbuch in Abteilung II für die Stadtgemeinde eingetragenDas qu Grundſtück wurde grundbuchlich dem angrenzenden Fabritgrund

ſtück der Gebr Jengſch als Zubehör zugeſchrieben und auf Band VII
Blatt 277 am 27 Oktober 1875 eingetragen Der Magiſtrat hat nunmehr
beſchloſſen den Abbruch des Torkonttollhauſes von deſſen Eigentümern

r Toſttollrn T re 3unverzüglich und zwar noch vor der förmlichen Feſtſtellung der Fiuchtlinte
9 t r dur die iUferſtraße zu fordern um ihnlichen M Utchkeiten wie im l

r We u dGraeb von voinherein vorzubeugen da das Hausgrundſtück vollſtändig
auf den Straßenkörper der pro ettierten Uferſtraße zu liegen kommt

De M JBerichterſtatter St V Herzfeld

1 r J v 5 Se M o Je14 Verſammlung genehmigt in dem Prozeſſe der Mitglieder des An

3 T r d J eerre J Spflanzungésv rn Trotha gegen die Stadtgemeinde Ha a S
nachſtehenden
einmalige Entſchädigung vor
mir de Nee e beſchluß des Vere leichs

Vergleiche J die Stadtgemeinde zahlt an die Kläger eine
22 Mark innerhalb einer W

ert n de 8 dchtlichen Koſten werden von den Parteien52 c c te zur Hälfte getragen die augerge erichtlichen als gegeneinander aufgehoben

betrachtet 3 die hinterlegten Pachtzinſen für die Jahre 1904 und 1907
fallen je zur Hälfte den Klägern un der Stadigemeinde zu Wird der
Vergleich bis zur Verpachtung 1906 Mitte Junt abgeſchloſſen und erfüllt
dann fallen die diesjährige Nutzung und der diesjährige Pachtz ins voller
Höhe der Stadtgemeinde zu Verzögert ſich dagegen der Abſchluß und
die Erfüllung bis nach dem Zeitpunkte der Verpachtung dann wird die
Verpachtung wieder von den Klägern Erlös nach Abzug der
Koſten wiederum hinterlegt er fällt diefenfalls ebenfalls je zur Sal fie den

e

i

1dewirkt dee rit d r

berKlägern und der Stadtgemeinde zu 4 die Klä letſten er Siadt
5 r

n S
Gewähr daß von anderer Seite Anſprüche auf die ſtreitigen

erneirde dafürBäume oder das Nutzungsrecht an ihnen nicht erhoben werden Jm
Jahre 1861 hat der Preuß che Fiskus durch die Königliche Regierung zu
Merſeburg der Gemeir nde Trotha die Erlaubnis erteilt die damals im

eigentum ſtehende Magdeburg Leipziger Chauſſee auf einer beſtimmten Strecke
mit Süßkirſchbäumen zu vepflanz en Die Gemeinde hat aber von dieſer

Erlaubnis keinen Gebrauch gemacht vielmehr iſt die Bepflanzung durch
eine Anzahl Gemeindemitalieder erfolgt welche die Bäume dauernd ge

Landtücher

2 Beilage zu Nr 113 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
pflegt und die Nutzur igen gezogen haben Nach der Eingemeindung
Trothas iſt zwiſchen den bezeichneten Gemeindemitgliedern bezw ihren
Rechtsnachfol gern und der Siadtgemeinde Streit über das Eigentum an
den Bäumen entſtanden der zur Klage geführt hat Jn erſter Jnſtanz
ſind die Kläger durch Urteil des hieſigen Landgerichts vom 20 Sep
tember 1904 abgewieſen worden Gegen dieſes Erkenntnis haden die
Ktäger Berufung eingelegt und es haben vor dem Oberlandesgericht
Naumburg berei ts Beweiserhebungen ſtattgefunden Inzwiſchen haben die
Kläger Vergleichsverhandlungen angebahnt und der Magiſtrat hat den
Vergleichsvorſchlag gemacht den die Kläger augenommen haben Bericht
erſtatter St V Herzfeld

15 fällt aus
16 Verſammlung ſetzt den Wert der Dienſtwohnung des Polizei

kommiſſars Goldmann in dem Hauſe Kloſterſtraße 6 auf 300 Mk
jährich feſt Berichterſtatter St V Aßmann

17 Verſammlung nimmt Kenntnis von dem Berichte über die Unter
ſuchung der Waſſerleitung im Stechenhauſe Berichterſtatter St V
Grote

18 Der Halle Trothaer Haus und Grundbeſitzer Verein
erhebt gegen die Art der Feſtſetzung der hiſtoriſchen und nichtdiſtoriſchen Straßen in den einverleibten ehemaligen Vororten Ein
ſpruch Die Penition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
zumal der Verein ſich in der irrtümlichen Meinung befindet daß durch
die Feſtſetzung der hiſtoriſchen Straßen den Beteiligten das Einſpruchsrecht
abgeſchnitten ſei Berichterſtatter

A

55

Kleine Chronik
Berlin 14 Mai Einbrecher Zur Silberſchagß Affäre

Jn dem Seidenhauſe von Cohn K Wertheim in der Leipzigerſtraße iſt
in der vergangenen Nacht für 80000 bis 100000 Mk Sertde geſtohlen
worden Die Bemühungen der Einbrecher den eiſernen Geldſchrank zu
ſprengen und zu berauben hatten keinen Erfolg Der mit der Unter
juchung der Siüberdiebſtahlsaffäre der Fürſtin Wrede beaunragte Unter
ſuchungsrichter beantragte bei dem z uſtändigen Amtsgericht Güſtrow inMecklendurg die Unterbring ung der Fi irſtin in eine ſtädtiſche Jrren anſtalt

zu Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes

Weimar 14 Mai Leichenfund Auf ebrechen deutet ein Leichenfund hin den man hier gemacht hat Aus der
Jim landete man einen Menſchenkopf und ſpäter and

t 2 R er e reD Verz

t 2ein ſurchtbares V

d ere Lei ichenterl le

kennen gelernt Man iſt de r berzeugung daß die alte Frau mit dem
jungen Mann ein Liebes 3 v er

iltnis einging und wird in dieſer Anſicht

die zuſammen paßten Die Agnoszierung ergab daß es ſich um die
60 jährige Streichbolzhändlerin Schmidt handelt die ſeit Februar d Js
ermißt wird Von dem Mörder hat man keine Spur

Kaſſel 14 Mai Ein Geſpann überfahren Jn der Dunkel
heit überrannte eine Leermaſchine hinter Bettenhauſen an Ueberfahrt
ſtelle der Kaſſel Waldkappeler Thüringer Bahnſtrecke ein Geſpann
Pferd und Wagen wurden zermal nt und die Jnjafſen htnausgeſchieudert
Ein S hulknabe wurde getötet Land Nolte aus Ochshaujen i
lebensgefährlich verleFrankfurt a m 14 Mai Die Leiche im Koffer Der

bringt intereſſaute Details zu der Mordaffare Meyer Danachiſt es ſehr fraguch ob Meyer wirklich der Neſſe der Frau Vogeil
iſt Die angebliche Tante hat verſchiedenen Perſonen in Wildungen gegen
über zur Zeit ihres Konflittes mit Meyer erktlärt dieſer ſei gar nicht
ihr Neffe ſondern ſie habe ihn in New Orleans auf feiner wahr mäus

e

t

rdurch folgendes Moment beſtärkt Das Paar lebte ſo lange in beſtem Ein
vernehmen bis Meyer das Verhältnis mit der Chriſtiani begann Da
dieſes Mädchen aus einer guten Familie ſtammte und nicht undemittelt
war Meyer andererſeits ein verſchwenderiſches Leben führte alſodurch eine Heirat mit einem tüchtigen Mädchen nur profitieren

rau Vogel kein Anlaß vor alle Hebel
in Bewegung zu ſezzen
konnte lag eigentlich für

in Verbindung zu hintertreiben Der Be
y

dieſe
weggrund dürſte ausſchließlich Eiferſucht geweſen ſein Jn den
Betannten kreiſen des Paares geht das Gerücht daß Meyer noch zu
Lebzeiten des zweiten Mannes der Vogel in New Orleans aufgetaucht iſt
und zuſammen mit ihr den Ehemann bei Seite geſchafft habe
Kurze Zeit nach dem Ableben des M ſei ihnen der Boden in Amerika

dzu heiß geworden ſie hätten erkauft und ſeien nachdem ſie
durch längere Kreuz und Querfahrien in ganz Amerika ihre Spuren ver
wiſcht hätten nach Deutſchland gegangen um hier die Früchte ihrer Tat
in Ruhe und Sicherheit zu genießen Frau Vogel gab an in der Oéna
brücker Gegend zu Hauſe zu ſein Ob dieſe Angabe den Tatyachen ent
ſpricht wäre auch noch zu unterſuchen Es beſteht ſogar eine Möglichkerdaß ſie ſich einen falſchen Namen beigelegt hatte In den Wäſcheſt den

im Koffer fand ſich ſehr oft das Monogramm K G Wie ſich nun ver
ſchiedene Wildunger zu erinnern wiſſen hat Meyer die Vogel Ter mit

Käthe angeredet während ſie polizeilich als Frau Maria Vogel gemeldet war Man will hieraus in Verbindung mit dem Mon togramm
zeichen K G den Schluß ziehen daß ſie in der Tat Käte hieß und Urſache
hatte ſich einen anderen Namen zu geben Das Vermögen der Er
mordeten wird auf zirka 1 geſchätzt J

Trier 14 Mai Verunglückter Chauffeur Der Chauffeur
des Groß indnſtrielen von e nachdem er ſeinen Herrn zur
kaiſerlichen Mittagstafel nach Urville gefahren hatte tot neben ſeinemzertrümmerten Automobil auf der Straße nach
aufgefundenaufgefunder

Laudonviſl lers

1 i 11 mee tt 9 MKaiſerslanteru 4 Mai Unweltter Die ganze Weſtpfalz
wurde geſtern v ſwweren Gewittern heimgeſucht Ueber die Sickinger
Höhe zing ein Wolkenbruch nieder der vielfach die Keller und unteren

Stockwerke der Häuſer untter Waſſer ſetzte Der Viehſta nd konnte nur mit
Der Blitz hat an mehreren Stellen gezündet Jn

und verwüſtete das Jnnere derſelben
Unglücksfall Beim Bulacher Bahnüber

d gerettet erdene Ierlte JDB t tn der i recde einel Herayna Diug e
Karlsruhe 14 Mai sgange ereignete ſich in der letzten Nacht ein ſchrecklicher Unglücksfall

Der S des Generals v Froben ein 22 jähriger Student fuhr mit
einem Motorzweirad in ſchnellem Tempo gegen die geſchloſſene Schranke

rde über dieſe geſchleudert und von einem eben paſſierenden Güterzuge

Jjetotet
Lauffen Württemberg 14 Mai Ein furchtbarer Racheagkt

A nd überfiel der aus Köſen in Thüringen gedürtigeFFriſeurgehife Hermann Steinemann ſeinen Prinzipal den Frijeu

Merkle und ſchleppte ihn nachdem er ihn durch Zudrücken des Halj
bewußtlos gemacht hatte in den Keller worauf der Unhold die Kleider

ußtloſen mit Petroleum übergohß und in Brand ſteckte Der Ver
dacht lentte ſich alsbald auf den Gehilfen der mit der Frau ſeines Prin
zipa J r h e e m n W wers unerlaubte Beztezungen unterhalten haben jfoll S teinemann wurde

dem anſcheinend eine Ehebruchsaffäre zugrunde liegt hat hier einen blutigen
Abſchluß gefunden Es

Hendes Bew

verhaftet entſprang aber auf dem Wege nach dem Gefängnis ſtürzte ſich
in den Neckar und ſchoß ſich eine Kugel in den Kopf Er wurde
noch lebend ins Krankenhaus gebracht

Bern 14 Mati Mehrere
ſind in den letzten Tagen in der Schweiz verübt worden

geheimnisvolle Verbrechen
Jn der Nähe

m 959 8 tvon Winterthur wurde ein 20jähriges Mädchen überfallen vergewaltigt

N n e De eiche vor de J turund dann get er Leiche war der Hals abgeſchnitten und der ganze

J e W

äntel Teppiche
aus bestem Kräuselstoff und Gerstenkorn

Mützen Hosen un dergl
Grosse Auswahl zu denkbar billigsten Preisen

Brummer Benamin
22 23 Gr Ulrichstrasse 22 23 S W
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Deile 10 aitrwochKörper förmlich zerſchninen Der Täter konnte nicht ermittelt werden
Jn Erlenbach wo bereits vor zwei Tagen ein Jtalienermädchen durch
Dolchſtiche ermordet 1 war machte geſtern die Pohzei wiederum
einen unheimlichen Fund Unter einem Haufen geſtohlener Gegenſtände
auf dem Boden eines Hauſes jand ſie einen Holziarg in dem die Leiche
einer älteren offenbar ſchon jahrelang dort verborgenen Frau lag Zahl
reiche Perſonen wurden verhaftet

Paris 14 Mai Selbſtmordverſuch eines Poliziſten
Der Schutzmann Genet aus Paris verſuchte am Ufer der Marne Selbſt
mord durch Erſchießen Bei dem Verwundeten fand man einen mit den
Worten Hoch die Anarchie ſchließenden Zettel worin das Bedauern
darüber ausgeſprochen wird daß dem Schutzmanne eine Bombenexploſion
in der Pyrenäenſtraße zu Paris mißlang Tatſächlich wurde Ende der
vorigen Woche in einer Bedürfnisanſtalt fener Straße eine Höllenmaſchine
gefunden Genet gab ſeit einiger Zeit Zeichen von Sinnesverwirrung zu
erkennen und ſollte des Dienſtes enthoben werden

war derehe

Aus der Umgebung
Morl 14 Mai Goldene Hochzeit Geſtern feierten die

hieſigen Kloſtermannſchen Eheleute in voller Rüſtigkeit ihre goldene
Hochzeit umgeben von ihren Kindern und dem größten Teil der Enkel
Der Ortsgeiſtliche überreichte nach der Einſegnung die Ehejubiläums
medaille und im Namen der Kirchengemeinde eine Jubiläumsbibel Den
Abend verlebten die Feſtteilnehmer im Kreiſe des hieſigen Kriegervereins
deſſen Hauptmann der Jubilar ſeit 20 Jahren iſt der Verein verehrte dem
Jubelpaar als Zeichen der Dankbarkeit zwei ſchöne Seſſel

t Droyßig 14 Mai Mutterliebe Ju einem dichten Fichten
gehölz unweit unſeres Ortes waren halbwüchſige Burſchen mit dem Aus
nehmen von Vogelneſtern beſchäfgt einer Roheit die o häufiger Ver
warnungen immer wie je tritt Sie hatten ſchon mehrere Neſter
ihres Jnhalts beraubt als ihnen ein verſteckt angelegtes Waldkauzneſt mit
Jungen auffiel Einer unter ihnen beſann ſich nicht lange erſtieg den
Baum und verſuchte ein nacktes Tierchen herauszunehmen Kaum hatte
ſeine Hand das Kleine berührt als die Alte mit wildem Geſchrei heran
flog und den Knaben durch Schnadelhiebe erheblich verletzte ſo daß er ſchnell
vom Baum herabſtieg und das Weite juchte

Eisleben 14 Mai Verunglückter Artilleriſt Am Sonn
abend und Sonntag lagen Batterien des Thüringiſchen Feldartillerie
Regiments Nr 19 aus Erfurt in der Umgegend von Eisleben in Quartier
Ein Soldat hatte ſich durch einen Unfall einen Beinbruch zugezogen und
wurde geſtern vom hieſigen Bahnhofe aus nach dem Garniſonlazarett in
Erfurt befördert

Sangerhauſen 14 Mai Stadtverordneten Sitzung Nach
den Beſchlüſſen der Stadtverordneten erhalten aus den Sparkaſſen Ueber
ſchüſſen des abgelaufenen Geſchäftsjahres u a Zuſchüſſe das Gymnaſium
37 000 WMark die kaufmänniſche und gewerbliche Fortbildungsſchule zu
ſammen 2370 Mark Zur Drucklegung der Chronik wurden bereitgeſtellt
2700 Wark zur Schaffung eines Raumes in der alten Jakobikirche behufs
Unterbringung des alten Kirchen und Kloſterarchivs 1 000 Mark Fonds

er r rt e

zu einem Ausbau des Sitzungszimmers im Rathauſe 3 782 Mark Die
vorgeſchlagene Einrichtung einer Warmwaſſerheizung im Rathauſe kommt
vorerſt nicht zur Ausführung da in abſehbarer Zeit ein Umbau des Rat
hauſes zu erwarten ſteht Der bisherige Stadtoerordneten Vorſteher Herr
Rechtsanwalt Friedrich wurde in gleicher Eigenſchaft einſtimmig wieder

gewählt
Stangerode 14 Maj Blitzſchlag Am Sonnabend nach

mittag ging hier ein ziemlich ſchweres Gewitter nieder das ſehr bedauer
licher Weiſe ein Menſchenleben als Opfer gefordert hat Der Ackermann
Wölfer hierſelbſt ein Mann von einigen 60 Jahren war mit ſeiner Frau
und ſeiner verheirateten Tochter a em Felde Er ſelbſt führte ein Kuh
geſpann Ein Blitſtrahl tötete den Mann und die beiden Kühe Frau
und Tochter waren betäubt kamen aber alsbald wieder zu ſich

Naumburg 14 Mai Die Stadtverordneten Verſamm
lung beſchloß heute nachmittag mit 31 gegen 5 Stimmen den Bau eines
elektriſchen Werkes und die Umwandlung der Straßenbahn in eine elektriſche
Bahn

Köſen 14 Mai Wahl Bei der heutigen Bürgermeiſterwahl
wurde der Jntendanturaſſefſor Kretzſchmar aus Deſſau zum Bürgermeiſter
von Köſen auf fünf Jahre gewählt

o Aſchersleben 14 Mat Enthüllung des Henne Brunnens
Der vom Profeſſor Wrba in München geſchaffene Schmuckbrunnen ein
Kunſtwerk auf welches die Bürgerſchaft von Aſchersleben ſtolz ſein darf
iſt geſtern mittag im Beiſein des Künſtiers feierlich enthüllt und der Stadt
vom Verſchönerungeverein übergeben worden

o Bernburg 14 Mai Wegen Sittlichkeitsverbrechens
wurde am Sonnabend der Lehrer Fritz Hahne aus KleinMichlingen in
das hieſige Unterſuchungsgefängnis eingeliefert Hahne ſoll ſich Ver
fehlungen an ſeinen Schülerinnen haben zuſchulden kommen laſſen

Magdeburg 14 Mai Großfeuer Von einem mächtigen
Brande wurde in der vergangenen Nacht die an der Halberſtädterſtraße 12
belegene aus Fachwerkgebäuden beſtehende Zuckerraffinerie von Fölſche Co
heimgeſucht ſie wurde zum großen Teil vernichtet Beim Eintreffen des
um 1 Uhr 26 Minuten vom Feuermelder Halberſtädterſtraße 9 alarmierten
Löſchzuges der Wache Sudenburg und des wachhabenden Offiziers der
Hauptwache Altſtadt mit einem Mannſchaftswagen waren das Keſſelhaus
ſowie das angrenzende Fabrikgebäude bereits vom Feuer ergriffen Trotz
dem ſchleunigſt fünf Schlauchlinien in allen Stockwerken und nach dem
Dache vorgenommen wurden griff das Feuer mit einer ſo raſenden Gewalt
um ſich daß nach kurzer Zeit auch der linke Flügel des Gebäudes der in
der Ecke ſtehende Turm und der nach vorn anſchließende Lagerraum
mit den Stallungen im vollen Umfange vom Feuer ergriffen wurde
Erſt nachdem noch die Löſchzüge der Hauptwache der Wache Neuſtadt und
der Wache Buckau herangezogen waren gelang es das Feuer zu umſtellen
das nach der Straße zu belegene Wohngebäude und das ſehr gefährdete
neue Wohnhaus an der Helleſtraße zu erhalten Gegen 4 l Uhr morgens
war die Gewalt des Feuers gebrochen Die einzelnen Löſchzüge konnten
bis auf den Zug 3 welcher vorausſichtlich noch längere Zeit mit dem Ab
löſchen zu tun haben wird nach und nach zurückgezogen werden Es
waren im ganzen 12 Schlauchlinien vorgenommen worden die von drei
Dampfſpritzen geſpeiſt wurden

14

Dem Hungertode preisgegeben
sh Freiberg i 14 Mai

Vor dem hieſigen Schwurgericht begann heute ein Prozeß der nicht
verfehlen wird überall das größte Aufſehen zu erregen Es handelt ſich
um eine barbariſche Tat der Tiſchlersehefrau Marie Streller die ſich wegen
verſuchten Mordes und Freiheitsberaubung zu verantworten hat Die
zweitägige Verhandlung zu welcher etwa 40 Zeugen und mehrere medi
ziniſche Sachverſtändige geladen ſind leitet Landgerichtedirektor Dr Rudert
Die Vorgeſchichte des Prozeſſes iſt kurz folgende Die Angeklagte hat

weneru zunzeiger fur vane und ven DSunrttrers
ahſichtigt und ſie deshalb unter Nahrungsentziehung in einem Hinter
zimmer ihrer auf der Poſtſtraße gelegenen Wohnung eingeſchloſſen gehalten
Der Grund für die Tat dürfte darin zu ſuchen ſein daß ſich die Angeklagte
in den Beſitz einer der Stieftochter Ende vorigen Jahres zugefallenen Erbſchaft
ſetzen wollte Eine frühere namhafte Erbſchaft der Stieftochter war verbraucht
Die Behandlung welche die Streller ihrer Stieftochter ſeit 28 Jahren zuteil
werden ließ war eine höchſt miſerable und ſtellte ſich für das bemitleidens
werte Geſchöpf als das reine Martmium dar Waren auch ſchon früher
bei der Polizei Anzeigen eingegangen ſo war doch nicht genügend
Material vorhanden um einſchreiten zu können Erſt im März dieſes
Jahres erſtatteten Einwohner wieder eme beſtimmte Anzeige worauf am
21 März die Kriminalpolizei plötzlich in der Wohnung erſchien und Ein
laß in das verſchloſſene Zummer begehrte Das im Bert liegende Mädchen
wurde unter Aſſiſtenz eines Arztes aufgehoben und mittels des bereit
gehaltenen Krankenwagens dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt
Mehrere Wochen hindurch waren dem Mädchen von mitleidigen Ein
wohnern von einem Balkon der oberen Etage aus mittelſt einer Stange
durch das Fenſter Nahrungsmittel zugeſteckt und es ſo am Leben erhalten
Jm Krankenhauſe erholte es ſich ſehr ſchnell Das Körpergewicht hat in
drei Wochen 36 Pfund zugenommen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 12 Mai
Den Leichtſinn eines Mädchens hat Frau Anna Hohmann

in Sandersdorf in der verwerflichſten Weiſe ausgebeutet Bei dem Kauf
mann W in Sandersdorf diente die 15 jährige Berta Weber die Frau
Hohmann völlig zu umgarnen wußte Sobald die W ſchen Eheleute nicht
zu Hauſe waren kam Frau H in den Laden und ließ ſich von dem
Mädchen geben wonach ihr Herz begehrte Tiſchtücher Hemden Hoſen
und Wollſachen trug ſie wie die Weber bekundete ganze Schürzen voll in
ihre Wohnung Das genügte der Frau aber noch nicht weshald ſie durch
ein offenſtehendes Fenſter auch einmal in den Laden einſtieg und nahm
was ihr gerade unter die Finger kam Auch Kohle und Pötelfleiſch
wanderten in die Wohnung der H Das Mädchen hatte höchſtens den
Vorteil davon daß ſie einmal zum Pökelfleiſcheſſen eingeladen wurde
Endlich kam die Sache an den Tag das Entwenden war zu offenfichtlich
geworden und ſo fand bei Frau H eine Hausſuchung ſtatt wobei Waren
im Werte von 475 Mk vorgefunden wurden Für die erwieſenen Ge
fälligkeiten drehte nun Frau H den Spieß um und behauptete das
Mädchen habe ſie gebeten ihr die Sachen aufzubewahren was von dieſem
aber beſtritten wurde Selbſt wenn die Diebereien nicht vorgekommen
wären ſo hätte die Berta Weber allerdings ihre vollſtändige Unbrauch
barkeit zum Dienſtmädchen ſchon dadurch bewieſen daß ſie als ſie einen
großen Topf mit Mus hingeworfen hatte nach eigener Aeußerung ſich
vor Lachen nicht hatte halten können Das Gericht faßte die Weber des
halb trotz ihrer Jugend nicht mit Sauftmut an diktierte ihr vielmehr eine
Gefängnisſtrafe von 3 Monaten zu gegen Frau Hohmann aber wurde
auf 6 Monate Gefängnis erkannt

Den Tod eines Wächters durch Fahrläſſigkeit herbei
geführt zu haben wurde dem Oberſteiger und Betriebsführer Hermann
Auguſt Gottlieb Metz aus Sandersdorf zur Laſt gelegt Jn der Nacht
zum 15 März ſpielte der Angeklagte mit dem Wächter Triebel und
dem Bergmann Kirſten im Kontor der Grube Elſe Skat Nach dem
Spiel als ſich Kirſten ſchon fortbegeben hatte kam es zwiſchen Metz und
Triebel zum Streit Mey deſſen Schlaſzimmer an das Kontor grenzte
ging darauf in ſein Zimmer zurück und bat Triebel fortzugehen damit er
ſchlafen könne Letzterer geriet aber immer mehr in Wut und ſchlug derart
gegen die Kammertür daß ſich Metz entſchloß den Kirſten zurückzurufen
Da der Wächter aber ein äußerſt kräftiger Mann war ſo nahm Metz als
er die Tür öffnen mußte einen Revower zur Hand der nicht geſichert
werden konnte Kaum hatte er aber die Tür geöffnet ſo faßte ihn Triebel
an der Kehle drängte ihn gegen die Tür und ſetzte ihm den andern Arm
an dem die Hand fehlte auf die Bruſt Metz ſchlug nun mit dem
Revolver auf ſeinen Angreifer los da krachte ein Schuß Triebels
Hand löſte ſich von dem Halje des Angegriffenen und nun
ſprang letzterer ſchnell aus dem Fenſter um einen Polizeiſergeanten
zum Beiſtand herbeizuholen nicht ahnend was er angerichtet hatte Als
er mit dem Beamten zurück kam lag Tr bewußtlos und ſchwer atmend
in einer Blutlache am Boden mit einer Wunde über dem linken Auge
Metz nahm an daß die Verwundung von einem Schlag herrühren müſſe
und der Schuß in die Decke gegangen ſei Leider zeigte ſich aber bald
die Verletzung als rödliche Schußwunde Die Kugel war tief in das
Gehirn gedrungen ſodaß kein Arzt helfen konnte nach kurzer Zeit hauchte
der Verletzte ſeinen Geiſt aus So ſehr man das Unglück beklagte ſo
bedauerte man allgemein noch mehr den unglücklichen Schützen der es
durch Fleiß und Tüchtigteit ſchon in jungen Jahren bis zum Oberſteiger
gebracht hatte und durch ſein freundliches und ruhiges Weſen ſich der
größten Achtung erfreute Die Anklage wegen fahrläſſiger Tötung konnte
nicht ausbleiben und ſo ſaß nun heute M auf der Anklagebank vor der
hieſigen Strafkammer Nach erjolgter Beweisaufnahme kam der Gerichts
hof auf Antrag des Staatsanwalts zu einem freiſprechenden Urteil

Halle 14 Mai
Ein ganzes Haus zu ſtehlen das iſt eine Kunſt ſo ſingt

man jetzt in den Spezialttätentheatern Dabei denkt man wohl an den
Vorfall der ſich im Februar d J in Halle zugetragen hat Bekanntlich
brachte es der Gärtner Franz Block fertig ein ganzes Haus in der
Wörmlitzerſtraße abzubrechen und zu verſilbern Und dabei iſt der findige
Spitzbube der Hereingefallene denn er konnte dem Gerichtshofe auf Heller
und Pfennig vorrechnen daß er rein nichts bei der Sache verdient hat
Andere unverſchämtere Diebe ſollen ihm zuvorgekommen ſein und das
was ihm hätte etwas einbringen können als da ſind Türen und Eiſen
teile ſchon vorher gemauſt haben Das ärgerte Block derart daß er
darüber in heftiges Weinen ausbrach zumal als der Staatsanwalt eine
empfindliche Strafe gegen ihn beantragte Die 5wöchentliche Abbruchs
arbeit wurde ihm dadurch erleichtert daß der Beſitzer des Grundſtücks in
Berlin wohnt und der Angeklagte aus Vorſicht bei der Polizei als er den
Abbruch anmeldete ſich Paul Erich nannte denn ſeine Vorſtrafen Block
hat bereits im Zuchthaus geſeſſen würden Verdachtsmomente ergeben
haben Der Angeklagte behauptete er habe in der Abbrucheangelegenheit
an den Beſitzer geſchrieben die Antwort aber nicht abgewartet als dieſe
dann im ablehnenden Sinne eingetroffen ſei wäre das Haus ſchon ver
ſchwunden geweſen Der Staatsanwah beantragte gegen ihn 9 Monate
Gefängnis und 1 Tag Haft der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate
Gefängnis und 1 Woche Haft

Ein frecher Diebſtahl wurde am 24 Februar auf hieſigem Bahn
hofe ausgeführt Dort war für den Kaufmann B eine Lore Mehl ange
kommen Der mehyrfach vorbeſtrafte Arbeiter Robert Bertram wußte nun
einen Zeitpunkt abzupaſſen um auf einen Handwagen 2 Säcke Mehl zu
vacken und damit zu verſchwinden Der bedeutend vorbeſtrafte Arbeiter
Julius Labſa übernahm das Schieben des Wagens und als es nicht flott
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nichts weniger als ihre 32 jährige Stieftochter verhungern zu laſſen be9 g3

Mutter Sorgen
Vielerlei ſind der Sorgen der Mutter für die heran
wachſende Jugend und wahrhaftig nicht die kleinſte
derſelben betrifft das körperliche Wohl ihrer Lieblinge
Verſtopfung Verdauungsbeſchwerden und dergl ſind
die Urſachen vielfacher Unväßlichkeiten Jn ſolchen
Fällen bewährt ſich aufs beſte das wohlſchmeckende
Caliſig Kaliforniſcher FeigenSyrup das für den

kindlichen Organismus beſonders geeignete Abführmittel
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genug ging wurde auch der unterwegs angetoffene Arbeiter Fr Wilh

Der gegen den Arbeiter Friedrich
Zonnar aus Rußland am 28 Mai 1901
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt J g 384/01

Halle a den 10 Mai 1806
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

3 v

16 Mai cr 115Bod noch angeſtellt Nun gings mit der Ladung zu einem Bäckermeiſter
der aber auf den Ankauf verzichtete dann zum zweiten welcher die 2 Sach
Mehl ankaufte Jn dieſer Zeit hatte der Beſtohlene bereits den Diebſtahl
feſtgeſtellt und da ihm mitgeteilt worden war daß die Diebe einen Hand
wagen bei ſich geführt hatten war er ihnen nachgeeilt und traf ſie auch
in einem Reſtaurant in der Ludwig Wuchererſtraße wo ſie ſich von der
Anſtrengung des Tages erholten und durch einen Schoppen ſtärkten Vor
Gericht glaubte Bertram damit durchzukommen daß er erzählte ein ihm
unbekannter feiner Herr habe ihn veranlaßt einen Handwagen zu
beſorgen und das Mehl zu dem Bäcker zu fahren Das Gericht glaubte
ihm das aber nicht und verurteilte Bertram zu 5 Monaten Labſa zu
8 Monaten und Bock zu 4 Wochen Gefängnis

Diebiſche Neigung ſcheint bei dem Muſikſchüler Richard
Emmerich aus Bitterfeld vorzuliegen welcher vom Schöffengericht zu
Bitterfeld zu 7 Monaten Gefängnis verurteilt worden war Eine wegen
Diebſtahls gegen ihn erkannte Strafe von 5 Wochen Gefängnis war ihm
im Gnadenwege erlaſſen worden Trotzdem hatte er ſich ſpäter in 5 Fällen
des gleichen Deliktes ſchuldig gemacht Die gegen das ſchöffengerichtliche
Urteil eingelegte Berufung wurde von der Straftammer verworfen

Schöffengericht
Halle 14 Mai

Nobel muß man zu Grunde gehen ſo denkt offenbar der
Dentiſt Georg Teske Sohn der Witwe T hierſelbſt Obwohl der erſt
24 Jahre alte Angetlagte bereits in Braunſchweig Königsberg und Riga
empfindliche Gefängnisſtrafen wegen Schwindeleien erlitten hat ſetzte er
ſein Treiben auch in Halle fort Der Angeklagte verſteht es ſo nobel
aufzutreten daß er Leichtgläubige findet die an ſeiner Behauprung er ſe
ruſſiſcher Offizier geweſen nicht zweifeln und ihm darauf hin auch Kredit
gewähren Der Kellner eines hieſigen Reſtaurants ließ ſich das Märchen
allerdings nicht aufbinden zumal er genau wußte wo der Angeklagte der
nur eine Mittelſchule beſucht hat als gemeiner Soldat ſeiner militäriſchen
Pflicht nachgekommen iſt Am 12 Januar zur Nachtzeit kam Teske mit
3 Damen in das Reſtaurant in dem dieſer Kellner beſchäftigt iſt be
ſtellte in kurzer Zeit drei Flaſchen Wein beſſerer Marken und ſchließlich
noch etwas zu eſſen Als es nun Zeit wurde das Lokal zu ſchließen
faßte T in alle ſeine Taſchen und erklärte ſein Geld vergeſſen zu haben
als Pfand konnte er nur einen Ring anbieten der dem Kellner aber nicht
genügte Da erklärte ſeine Mutter werde für die Schuld gutſagen
Der Kellner ſchloß ſich nun dem Angeklagten als Begleiter an brachte
zunächſt die Damen mit nach Hauſe und ging dann morgens geger
4 Uhr mit zur Mutter des Angeklagten Die Mutter ſagte zwar zuerſt
die Bezahlung zu lehnte ſie dann aber ſchließlich wieder ab Trotzdem
hatte der Kellner noch Geduld bis er den Angeklagten eines Nachts in
einem anderen Lokal mit Damen Wein ſchlemmend antraf Zur Rede
geſtellt erklärte es ſei alles bezahlt auch hatte er an dieſem Abend
6 Mark bei ſich Der Kellner ging nun wieder zur Mutter des Ange
klagten und nun erfuhr er daß die Mutter dem Sohne die 6 Mark als
Retſegeld gegeben hatte damit er nur von Halle weg käme Der Sohn
hielt es aber für beſſer das Geld erſt zu verjubeln Es erfolgte nun die
Anzeige Das Schöffengericht erkannte heute gegen den Angeklagten ar
eine Gefängnisſtrafe von 3 Monaten

Reichsgericht
Leipzig 14 Mai

Wegen gefährlicher Körperverletzung iſt am 24 November
J vom Landgericht Halle a S der Gelbgießer Richard Heinicke ausS

7 w

Lettin zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden weil er nachts auf der
traiße bei einem Streite einen andern mit dem Meſſer verletzt hat Seine
eviſion mit prozeſſualer Beſchwerde wurde heute vom Reichsgerichte

erworfen
2

t

Marktbericht
Dienstag den 15 Mat

0,90 k Stachelbeeren p Ltr
1,20 30 Aepfel per Vidl
0,06 0,07 Sellerie pro Stck

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Ltr

0,30 Mk

0,05 08Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 60,05 0,10 t
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,50 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,39
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben p Mdl 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 409 00
Weißkohl ver Stück 0,15 0,50 Hähnchen 1,60 2,5
Radieschen 2 Bd 75 2,50

8 1,49
1,20 1,35n 05 pro StückSalat 4 Stück 0,10 Tauben vro PaarSpargel vro Pfd 0,30 0,4 Kaninchen pro Stück

Ein kranker Menſch
Ein halber Menſch
folgenden Zeilen ſprechen Es drängt mich der Verwaltung des Lamſcheider

Stahlkbrunnen auf dieſem Wege meinen wärmſten Dank auszuſprechen Jch
litt ſchon einige Jahre an furchtbar quälenden Magen und Ve
dauungsſtörungen Appetitloſigkeit Schlafloſigkeit großer
Schwäche des ganzen Körpers und Abmagerung ſo daß es mit
meinen Kräften immer mehr zu Ende ging Durch den nur kurzen Ge
brauch des Lamſcheider Stahlbrunnen bin ich von allen Beſchwerden
befreit worden J J in B Aus Dankbarkeit für meine wiedererlangte
Geſundheit beſtätige ich hierdurch der Verwaltung des Lamſcheider Stahl
brunnens daß ich von meinem Leiden ſo weit befreit bin daß ich meiner Arbeit
wieder nachgehen kann Jch litt mehrere Jahre an Magenſchmerzen
Blutarmut Appetitloſigkeit und Nervenſchwäche Jch war dem
Tode nahe Alle Mittel waren erfolglos Jch verdanke mein
Leben nur dem Lamſcheider Stahlbrunnen M H in B J
las die vielen Heilerfolge des Waſſers und ließ mir 30 Flaſchen ſenden
die ich mit einer Freundin teilte Meine Uebel verſchwinden immer
mehr und mit unendlicher Freude ſehe ich meine Geſundheit
wiederkehren V B in R Trinkkuren mit Lamſcheider Stahlbrunnen
können zu jeder Zeit ohne Berufsſtörung im Hauſe vorgenommen werden
Ausführliche Mittelungen über Heilerfolge Kurgebrauch c koſtenlos durch
die Verwaltung des Lamſcheider Stahlbrunnen in Düſſeldorf O 23

t Nahrhafteſte leichtverdaulichſte u
billigſte Kindernahrung Beſter

e à Erſatz der Muttermilch Verhüteten und beſeitigt Brechdurchkall
e

Darum ſind das
Glücksgefühl und

z P
3

S

e 3
u

S 7

Diarrhoe Darmkatarrh Doſen
45 und 90 Pfg Zu haben in
Apotheken Drog Klhdlgen

Wer es nicht weiss
Schönheitspflege fein bkeſſeres
Mittel gibt als die bewährte

der merke ſich daß
es zur Haut und

Myrrholinseife
Tumpen Kletalle Altgummi jeder Irt

Papierabfälle etr
kauft zu höchſten Preifen

Herrenſtraße 26A Samuoel Fernruf 25959
Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Halle a Merseburgerstr 361

flektanten mit
Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Vertrauliche Auskünfte
über Vermögens Familien und Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt erteilen

ſehr gewiſſenhaft

Beyrich Greve lIlalle a
internationales AnskunftsbureauGr Ulrichſtraße 42 Fernſpr 2144

faſt neu

Eisleben den 14 Mai 1906
Zwei große

m

aus derſelben Konkursmaſſe verkaufe ich zum Taxpreis

Vereinszimmer
30 50 u 150 Perſonen faſſend mit neuem
Pianino noch einige Abenve frei

Restaurant Petzold
Jnh W Wlelop Charlottenſtraße 19

tinun

Das zur Heinrich franke ſchen Nachlaß Konkursmaſſe gehörende
v JHausgrundſtück Freiſtraſze 25

hierſelbſt in welchem über 50 Jahre hindurch die Fleiſcherei in letzter Zeit auch Vieb
handel betrieben wurde ſoll freihändig verkauft werden

Die Be des Grundſtückes kann jederzeit erfolgen und wollen ſich Re
rir in Verbindung ſetzen
en

Otto Schauseil Konkursverwalter
modern und ſolid gebante

D O
Ich ümpte

Wochentags von 4 Uhr
Dr Grävinghoff

Kinderarrt Sehuletr 10

S Vieh

Rest

Hroßer
j2

Acet
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M Itivoch

Besonderer Gelegenheitskauf

Stück schwarze

S

v I mS 7 S aus rein wollenem

Rinerrott
mit tfeiner Seidenstickerei

und Bandschleitfe

ganz getfüttert tür den

Ausnahmepreis von

F S S d

am er Surm

e Manne ms Vrr e a a s r
Heute Mittwoch den 16 Mai

P erniderwoG der welthekannten

O R h
3 J

mit ihrem berühmten Tnsemble e
J 4 eskenSensatſons Burlesken

d i d anReine Iiebe Bon Bon
Sie macht Bocksprünge

Ueberall grosser Heiterkeits Erfolg
Anlässlich des 1 Gastspiels der Lon a in der Walhalla schrieb S

die Saale Zeitung vom 24 Februar 1903
Lona erntete durch ihr zu allerlei Pxoentricitäten neigendes T

Temperament reichen Beifall Sie verstand di un vergleChice und pikante Ausgelassenheit das P iblikur ergötzen t

Siehe e und 7ages Zettel S

et e Sſogtarrant I ti d e68 aur an zum rans u Poſtſtraße da Eingang Rathaus ße

Hroßer ppe 60 Pf ort 85 Pf ſ Lichtenhainer

gutsitzend S

Mittagstiſch h

Ben renv rt

et tin a S
groß u

ogierzimm

r und kleiner Geſellſcho ſage derrlicher Gart relbahr
Größte Ineawah Jarme n tat te Speiſen u

ede r Tageszeit
billigſte Preiſe ort Köppe

Großer
Ausſpann

en renoviertin ve intraube

ſtes Lokal vomSchvetzerling

al men ren

Gro zer
Ausſpann

Getri änke

3 genau
Geiſtſtraße 23

r Don nerstag den l
von abends

Mai

Restaur zu d 2 Türmen

Se ne Spargel Eſſen
Uaupikatalos rer C Sonoxe

De Jeden Mittwoch WanSecina Fahrräder Vunhe ehligieſet

A KöhnHalbrenner mit DBoppelgocken
lager von M 63 an Sättel I 210 Dachritzſtraße 11
Acetvlenl ampen M 90 Glocke El eM 0 18 Pun n M 39 Fusspu mpe E8 28 ma RR
M 95 Ketten 31 75 Pedale M 1n e r s rW 2 u s w Viele Auerk u Gr Brauhar isſtr 9 Tel 1747

4 nurar Kleinschmidt Stettin No 23
Strümpfe in jeder ne

werden gut angeſtrH Schneo ent Gr

gegen Kopfſchuppen

Osk Ballin junior
Osk Ballin senior LeipzigSteinſtr 584 l erſtr

Rossmerkpomage

Hagaraus fall a Büchte 50 Pfg
Leipzigerſtr 63

1

erner d uzeiger fur Halle und ven Vaulirets 16
Spezialgesehäft für Damen Kleiderstoffe

Gustav CordsBerlin W 8 Beipzigerstr 36

Wedt Delle 41

Gegründet
1874 ö1 Hobe Str Cöln a Rh

Kleiderleinen

Zephyr u Oxford
Plumetis

Streife

ehmaec

Bedruckte VSatinsBedruekte hemhh

uste

und Bwoll Mu

Neue Waschkleiderstoffe
Halb u ganzleinene Qualitäten in modernen Farben äs

solide Gewebe neue Streifen

Schweizer und französische Fabrikate neue Musterauswahl äds
Cemngterte u durchbrochene Patigte

aros Brocheé Muster weisbedruekt Arhanch u Plumetis

ßedruckt hatigt Voile Batist Firi re e

AMAuster und Farbens Sag
nkte Streif ung neueste F antaslemuster in

Uader v oüimnsve ine n oiles art T Mit Seiäenatreit

kahfertije ſeien hatte i Meiſter le en u Batit Bluven

II vrdahaiin

t 60 u 90
e 69 vis 75 x

95 dis 50 Mk

den u äur ikelgru ndig gro s
55 vis 25 1

auswahl im neuesten 75 dis 50 Mk

Mir 7 75 dis S0 Ak

u 5 u 20 Ax
45 du 95

glatt und gemustert
Karos Broché

Effekte Chins Muster

und farbig AtrJeutsehe und engl

Fabrikate neueind urbi r

in weiss

Annxel

e m
hell und

S al i ne in n ennesten d

O 78 10 Mk

Grosse Versand Abteilung
Auf Wunsch kKostentfreie Zusendung des Hauptkataloges u der Spezial Kataloge für Seide u Spitzen

Muster und alle Aufträge
von 10 Mk an posttrei

Stadt Theater heiprig
Mittwoch den 16 Mai 1906z enes T Theater

Emitia Gaßotti
Altes Theater

Die Dragoner der Kaiserin

pol Thoater

ektion Gustav PollerGaſtſpiel d des Original
Deutseh Amerikanischen
Theaters zu Berlin

Heute zum erſten Male

kß bund

aen nie
WAdot Wailipp

Ohne erhöhtes Entree

Große afrikaniſuhe
völkerſchau
Ein aeinijces Torf

60 Ein nner Weiber
Afr rikanif che Aunit handwerier

Seid Toöpfer affen nied
d M attenfle

Dorfſchule
Bäckerei

Kriegsſpiele c

1 u J

k Ornder 10 nAlle 1 mee
23 c

an

Henute

Großes Abſchirds Konzert

ſtalienichen Ansemble

Ab Mittwoch
Original Ungarische
zigeuner Kapelle

Anfang 7 Uhr abends

Goncordia

Damen Bedienung

Eeke Rathaus u Kleine Stein
gtrasse

Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei O Heller Steinweg 32
Telephon 2179

C V
Morgen Mittwoch nachm 4 Ahr

hKur Konzert
der Kapelle des Füſl Regts neralfeldn ll G thal Magdeb Nr 36Entree 5 Pfa einſchl Silletſen

O Wiagert Königl Muſikdir

S San o Brauerei
Mittwoch den 16 Mai nachm 4 Uhr

M OBRTGV sFKensechel ſchen Kapelle

Karten haben Gültigkeit
F Winkler

L Kramer s Gartenlokal

zusgeführt von der geſamten
Eintritt 35 Pf

Cröllwitz
Rittwoch Gesellschaftstag

D Empfehle eine vorzügliche Taſſe Kaffee ſelbſtgebackenen Kuchen W
G Lichtenhniner

Ergebenſt L Krnmer

S Goldener HirsclüaMittwoch den 16 i 8 AhrGarten Frei Konzert
Vorzüglich gewähltes Programm 20 Muſiker

PAPrA G ie S
Täglich S Konzert a von Il ihrvom Kü er Konerit Orcheſter d ktion Ludmill t er r

eben ſt U einer
Giebichenfteinerſtraße 3

Inh Wilh Kenze Tel 1810

gelsenbirgrener

et Grosses Familien Freikonzert
nachmittag

Theatralischer Verein Buterpia
Sonntag m 20 Mai findet unſer 25jähr Stiftungsfeſt

Koenze ert Theater und Ball
hen Saale der TRAIIa Fests à le Au

Unſere Pauline
Anfang 7 Uhr 4 Aufzügen AnſeDe Eintrittskarten ſind zu haben bei den Mitgliedern

Seelig Gr Wallſtraße 18 23 er Lorenz
Anton Streiberſtraße 26 f pt

a

nung 7 Uhr

eder er FrMarth aſtraße 8 und
Der Vor ſtand

Die letzten 5
Königsberger

e
30 P

Famos Wein

direkter Import
S

Verkaufsstellen in Halle a S
den Drog zerien von

Ernst Vischer MWoritzzwinger 1

J aris n Gewinn sto

Ziehung nlehsten Mittwoch

W tzl r Paul Fritzsene Delitz ſcherſtr 74e are G Osswald nach Geiſtſtr 34
Steinweg 26Dombau Geldlose u

a 3 MK 8496 Barge329 0909 m

dereits 6 Juni Losp
szte 30 Pfg extra zLeo Woltt T FurKönigsberg i Pr Kantstrasss 2

sowie hier d H C F C Kitzing
Pettrich Kopsch Gebharät
Mällier Fanl Kelto Pletlersche

Buchhandl Oscar Sehröder

Ziehg

el i

Frau Gerecke vorm HömplerPaul Knan
Harz 25 a GenturageZu ſprechen früh 8 bis abends 9 Uhr
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Kleiderstoffe
jede Saison Neuheit
in jeder Preislage

S

Glatte u gemusterte Eoliennes Voiles Satins Batiste

S

Schhwarz weisse Wollstoffe
Schwarze glatte und durchbrochene Stoffe

Waschstoffe u Wollmousseline
Foulards Taffete und andere leichte Seidenstoffe

Halbfertige Roben
Stoffe für Blusen Besätze in Seide Broderien und Spitzen

Reichhaltigste Auswahl

Boleros Fichus Staubmäntel

2 Jachkoetts
Spitzen Umhänge Spitzen und seid Paletots Taffet und Tuch

Umbänge Havelocks
Kostüm und Sport Röcke Blusen Unterröcke

Morgenkleider

Leinen Blusen Leinen Röcke ä Leinen Kostüme
Modernste Facons vom einfachsten bis zu dem elegantesten Genre

Kinder Konfektion
für Knaben und Mädchen

Wasch Anzüge tur aber VV asch Kleider h
Reichhaltige Auswahl Billigst gestellte Preise

Anfertigung nach Mass

Bruno es
Proben Versand nach auswärts

Gegründet 1865 Fernsprecher 379

Halle a pt I u II Ptage
g r

e h

Viei desser als aktestero Sernsteinlac rusa tFester Preis mectto v 2 50 ans x ohne Kavatt
Zu haben in den Drogen und Parbenhandlungen wenn nicht werden

Sezugsquellen vom Fabrikanten Oscar Mosebneh Zwieknu I
naehgewiesen

z Fahrräder
sind unbedingt die besten und trotzdem
ausserordentlich billig Haben Sie Be
darf in Fahrraädern u Fahrradbestand
teilen so fordern Sie meinen Hauptkatalog
der Ihnen kustenlos zugestellt wird derselbe bietet

Auswahl bei allerdiſſigster Preissteſlung

OSE M
Ieh habe meinen Wohnsittz von

Merseburg nach Halle
reriegt und werde die Praxis beim hiesigen Land und Amtsgericht sowie beim
Amtsgericht Lauchstädt ausüben deine Kanzlei befindet sieb

Grosser sandberg 16 I hinter Poststrasse IIdicht am Justizneubau
Justixrat KRündorf

V erlberuiinite Leizer
Kindern Sportwagen

edacte Roeſte im antröctend vaänem Sti

Kinder und Gartenmöbel
M Kinderstühle Leiter undF Kastenw agen Eiserne Bett

ten Nahmasch
t Fahrräder

Wring Wasch n
MangelmaschinenS S kaufen Sie bei ims

e zu enorm dilligen
S e Preisen KatalogS gratis Vertr ges
I Emtes Saets Ver

sand Hagaria Saronla Zeit r 89

Dr Oetker s
Fleischvaſt Cornil

und Fleisch Extrakt
liefert die beste Bouillon

Stärkungsmittoel
1,50 M liefert 15 20 Tassen

Vorrätig bei
Pfeiffer Haase

Fahrrad
FPahrradhanälung

Zahlung genomm Fahrräder z

Publikum zur Verfügung

Franz Hackemesser

Kostüme

verbessert
Suppen und dient als Genuss und

1 Flasche kostet

Antomobil u Mähmasehinen Reparataren

Alte gebrauchte Räder werden in
Verleihen

f Stunden und Tage ſtehen dem verehrt

Deſſauerſtraße am oberen Roßplatz

feinſte T
kolli für nur Mk 5

Primg landgeräng Schweinebaten

Delikateſſe verſendet in Poſt

16 Mai Nr 113m S m ea Wer sie nicht benutzt z
Ist zu bedauern

Die Maschine hat tatsächlich den weitgehenästen 8
Brwartungen entsprochen Wer sie nicht benutzt ist
zu bedauern da viel Zeit und Arbeit gespart und dieWäsche garnicht mehr geschont werden kann Alle an
deren Systeme dürfen durch Ihre Maschine abgetan sein

Brandendurg a d 20 4 05 gez P G
goldenewteſat len Tausende Anerkennungen

Verkanfsstellen in HalleWilh Heckert Gr Ulrichstr 57 Hempelmann Krause Keinschmieden 5 Leonharat Senlesinger Gr Vrichstr 13/15 A L Müller J
Co Gr Steinstr 14 Gustav Ransech Poststrasse Burghardt

J Bocher Iipzigerstrasse 10in Mersebarg
Otto Bretschneider

J
eJohannesbad r

Finem geehrten Publikum zeige ergebenst an dass ieh mein Grund
stück mit Bade Anstalt 2ohannesbaud an den Fischermeister Herrn
Hermann Birnstiol verkauft habe

Indem ich für das bewiesene Wohlwollen bestens
dasselbe auch auf meinen Herrn Nachfolger übertragen zu

M F Götze
danke bitte ich
wollen

Hochachtungsvoll

Bezugneh obige Mitteilung erlaube mir ergebenst zu be
merken dass ich den Betrieb der Bade Anstalt Johannesvads in un
veränderter Weise weiter führen werde und bitte um gütige Unterstützung
Mit der Versicherung dass es mein eifrigstes Bestreben sein wird einem
mich beehrenden Publikum in jeder Weise gerecht zu werden zeichne

Hochachtungsvoll Hermann Birustiel
Bade Anstalt Johannssbad Woingärton 29 31

Bad ist eröffnet F
Jn einer Auswahl von 39 Stug ſind wieder

Dänische und o keiner

e PferdeGerior Stweilal W
Vor nehme ten

Alieinvertrieh
Wir etablieren Jhnen ein frauz Kognak Engrosgeſchäft

enormen Verdienſt einbringt und Sie voll und ganz beſchäftigt
Elegante Reklameunterſtützung und allervorteilhafteſte Bedingungen Erjorderliches

Kapital Bürgſchaft oder Sicherheit von einigen Tauſend Mark Angebote unter
Aigrefeuilie an Rudolf Gosse Frankfurt a M

7 t r Jverlangen Sie ausführliche u
über Anwendung des reinen natürlichen Zitronenſaftes bei der viel a bewährten

m S 7 eZiütronensaftkäaur h
gegen Gicht Rheumatismus Gichtknoten Gallen und Nierenſteinbildung und
Halsleiden Zitronensaft aus friſchen Früchten u Ber a von Limonadenund zu anderen Speiſezwecken in Fl ajchen zu 30 30

ege m Ran rin heſtr 3

mend aufII i a i

e h

welches Jhnen

Alter Markt

Annonce erſcheint
jeden Mittwoch

cmſe a S e 7 n Sarg
künfte Beobachtungen Vertrauenselegenheiten jeder Art überall eienher discret

Deutsche Reichs Jelephon Seife
und W CQallk Kern Span Seife

allerwärts zu hbaben hat bei allen spars amen Frauen den Vorzug

frauenbiidungewenrein Zur e persität s pat
Auskunft über Frauenberufe und Arbei tsnachweis füör gebildete Frauen

Montag 5 Uhr Donnerstag 11 12 Vhr
Arbeitszeit in der Xähstube

Montag Donnerstag Preitag 12 Uhr Kleider und Mäntel werden
Annahme von Nah und Flickarbeiten jederzeit

Artskrankenkaſe für das Jimmergewer
zu Halle a S

Dienstag den 22 Mai abends 81 Uhr im Englischen Hof Gr
General Verſammlung

Tagesordnung
ftsja e s 1905

genähbt

Berlin 14

GeſchäI Ihr a Des
2 Kran Angelegen nhei Der VorſtandKanfmannischer Verein 8

Montag den 21 Mai cr abds 82 Uhrim Saale der Börſenhansgefellſchaft Neue Prynenet 2

H ordenlliche Mütgliederverſamnlung

wozu hierdurch eingeladen wiSe gebordnung

1 Jahresberich des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1905/06
2 Rechnungslegeng über das Vereins und Grundſtockvermögen
3 Bericht der Kaſſen Reviſoren

Antrag auf Entlaſtung
Neuwahl ſür den ſtatutenmäßig ausſcheidenden I Vorſitzenden Herrn Carl Probzt

6 Neuwahl für die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Herren Fr WVittsehiede R Man
scaewsaki und Franz Sehbmidt

7 Erſatzwahl auf zwei Jahre für den verſtorbenen Herrn Emil Wegean Hnici teniet Rerterf 10 t 800 Halle a den 14 Mai 1908 Der Vormaud
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